
 

 

Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 09.12.2013 

 Der Bürgermeister 
 
 

 

S i t z u n g s v o r l a g e  Nr. VIII/629 

öffentliche Sitzung 
 

 

 

Beratungsgang: 

Rat 19.12.2013 

 
 

 

Betreff: Zustimmung zu einer weiteren außerplanmäßigen Auszahlung 

gemäß § 83 Abs. 2 GO NRW für die Erneuerung eines Durchlasses 

am Gewässer "Felsbach" im Ortsteil Osterwick 
 

 

FB/Az.:  
 

 

Produkt: 57/12.001 Straßen, Wege, Plätze und Verkehrsanlagen 
 

 

 

Bezug: Rat 16.05.2013; TOP 8 ö.S.; SV VIII/548 
 

 

 

Finanzierung: 

Höhe der tatsächlichen/ voraussichtlichen Kosten:  28.300,-- € 
 

Finanzierung durch Mittel bei Produkt: 57/12.001 - Straßen, Wege, Plätze 
  und Verkehrsanlagen 

Über-/ außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von: 3.300,-- € 

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag: 57/12.001.785200 - 4-57-12080 
                                   Endausbau Gordenhegge (Teil- 
  stück 2) 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der für die Erneuerung des Durchlasses am Gewässer „Felsbach“ im Ortsteil Osterwick 
weiteren notwendigen außerplanmäßigen Auszahlung in Höhe von 3.300,-- € wird gemäß 
§ 83 Abs. 2 GO NRW zugestimmt. Die Deckung der außerplanmäßigen Auszahlung er-
folgt durch Einsparungen bei der Investitionsmaßnahme „12.001 - 4-57-12080 - Endaus-
bau „Gordenhegge (Teilstück 2)“. 
 
 

 

Sachverhalt: 
 
Wie in der Sitzungsvorlage Nr. VIII/548 ausgeführt, musste der Durchlass zur Überque-
rung des Gewässers „Felsbach“ im Bereich „Höven“ wegen Einsturz dringend erneuert 
werden. 
Hierfür wurden vom Rat am 16.05.2013 außerplanmäßige Mittel in Höhe von 25.000,-- € 
bereitgestellt. 
 



 
 - 2 - 
 
Bei der zwischenzeitlich durch die Untere Wasserbehörde des Kreises Coesfeld vorge-
nommenen Abnahme wurde eine neue Absturzsicherung in Form von Schutzplanken ge-
fordert. 
 
Diese neue Absturzsicherung verursachte Mehrkosten in Höhe von 3.300,-- €, die eine 
weitere außerplanmäßige Auszahlung erfordert. Die Deckung kann durch Minderausga-
ben bei der Investitionsmaßnahme „12.001 4-57-12080 - Endausbau „Gordenhegge 
(Teilstück 2)“ erfolgen. 
 
Da die weitere außerplanmäßige Auszahlung in Zusammenhang mit der Gesamtmaß-
nahme mit insgesamt 28.300,00 € erheblich ist, bedarf sie noch der Zustimmung des Ra-
tes (§ 83 Abs. 2 GO NRW). 
 
 
Im Auftrage: 
 
 
 
 

Musholt 
Sachbearbeiter(in) 

Niehues 
Bürgermeister 
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